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Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 
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   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Sportamt 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2014/0056 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle: 052-010-1200 Investitionsnummer: 08052-8100 

Kostenträger: 4210-11 Sachkonto: 0358010 

 

Betreff: Antrag der SG Arheilgen auf vorzeitige Durchführung der Sanierung von zwei 

Tennisplätzen 

 

Vorlage vom: 12.02.2014 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Magistrat stimmt dem Antrag der SG Arheilgen zu  

2. Aus der Zustimmung kann grundsätzlich kein Recht auf Förderung abgeleitet werden, 

dieses obliegt der Beschlussfassung der städtischen Gremien und der Genehmigung der 

kommunalen Haushaltspläne. 

 

 

 

 

 

 

Anlagen:   
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Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 12.02.2014 

 

Die SG Arheilgen hat fristgerecht einen Antrag auf städtische Förderung für die Sanierung 

von zwei Tennisplätzen gestellt. Die städtischen Gremien haben grundsätzlich einer 

Bezuschussung zugestimmt und einen Gesamtzuschuss von 13.000.- € vorgesehen. Die 

geschätzten Gesamtkosten für die Maßnahme wurden von Seiten des Vereins mit  

26.197,85 € beziffert.  

 

Der Verein stellt nachvollziehbar da, dass die Sanierungsmaßnahme unmittelbar nach dem 

die Witterung es zulässt auch durchgeführt werden soll. 

 

Damit die Maßnahme unabhängig von der Bewilligung begonnen werden kann, bittet der 

Verein um Genehmigung einer vorzeitigen Durchführung der Maßnahme. 

 

Für das Fachamt ist der Antrag und die Begründung nachvollziehbar und gerechtfertigt. Er 

wird von Seiten des Fachamtes befürwortet. 

 

Darmstadt, 12.02.2014 

52-kl/sw 

 

Dezernat II 

 

 

 

 

Rafael Reißer 

Bürgermeister 


